
7 Fakten über den

Fuchs



Füchse gehören zur Hundefamilie.
Weibchen = Fähe, Männchen = Rüde,
Jungfuchs = Welpe.
In Fabeln heißt der Fuchs oft Reineke.

1. Füchse = Hundefamilie



Rotfuchs = unser Klassiker. Aber weltweit
gibt’s viele Arten: Graufuchs klettert auf
Bäume, Polarfuchs überlebt –80 °C,
Fennek lebt in der nordafrikanischen Wüste.

Wüstenfuchs/Fennek

2. Viele Arten, viele Talente



Einzige Hundeart mit teilweise ein- und
ausziehbaren Krallen. Pupillen vertikal statt
rund – ähnlich wie bei Katzen.

3. Der „katzenhafte“ Hund



Füchse wohnen im Bau mit mehreren
Ausgängen. Perfekt für Schutz & schnelle
Flucht – vor allem für Welpen.

4. Zuhause im Bau



Welpen kommen blind, taub & hilflos zur
Welt. Die Mutter schützt – der Vater versorgt
die Familie mit Nahrung.

5.  Familiär



Beeren, Würmer, Mäuse, Vögel, Aas, sogar
Müllreste. Für den Winter vergräbt
Nahrungsvorräte in Erdlöchern.

6. Allesfresser



Jungfüchse spielen, raufen, üben jagen.
Dabei entstehen Rangordnung, Teamgefühl &
Jagdskills.

7. Spielen fürs Leben



Danke!

Hinter solchen Beiträgen steckt jede
Menge Recherche und Aufbereitung –
alles entsteht in meiner Freizeit. 😅 Umso
mehr bedeutet mir deine Unterstützung!
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